Sehr geehrte Damen und Herren,
heute wollen wir mal nicht auf Produkte aufmerksam machen, sondern auf ein uns alle betreffendes Problem.
Seit Jahren wird darüber diskutiert, ob sogenannte Drohnen oder Copter ein Segen oder ein Fluch für den Modellflug sind. Je nach Sichtweise wird beides zutreffen. Fakt ist, dass der teilweise verantwortungslose Umgang mit solchen Fluggeräten und vielleicht unterdessen auch die veränderte terroristische Bedrohungslage die Politik aufgeschreckt hat. Daraus resultieren nun Gesetzesvorschläge seitens der EASA (European Aviation Safety Agency) und des BMVI (Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur) die zu einem Desaster führen würden, sofern diese so eingeführt würden.
Neben den vielen Einschränkungen für den Betrieb der sogenannten Drohnen wird auch der normale Modellflug betroffen sein, da hier nicht explizit unterschieden wird.
Wir sollten uns alle gegen eine teilweise unsinnige neue Gesetzgebung wehren. Das können Sie tun, indem Sie Ihren Abgeordneten und dem Verkehrsminister Ihren Unmut zum Ausdruck bringen. Das sollte sachlich und begründet geschehen. Nachfolgend die Kontaktdaten zu den jeweiligen Institutionen.
Bundestag: www.bundestag.de/abgeordnete
BMVI: http://www.bmvi.de/DE/Service/Impressum/impressum_node.html
Bürgertelefon: +49 30 18 300-3060
(Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00)
Fax: +49 30 18 300-1942
E-Mail: buergerinfo@bmvi.bund.de
Die Modellsportverbände, insbesondere der DMFV haben bereits reagiert. Um mehr Hintergrundinformationen zu erhalten, lesen Sie bitte die entsprechenden Statements des Verbandes unter
http://www.dmfv.aero/presse/dmfv-sieht-easa-plaene-kritisch/
http://www.dmfv.aero/presse/fachlich-unausgegoren-und-praxisfremd/
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihr Engel Modellbau & Technik Team
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